
 

 

 

Information  
  
Hamburg, 4. Oktober 2016 
 

Festveranstaltung „Internationaler Tag der älteren Menschen“ 

fand großes Echo – ein Rückblick in Bildern 
 

Der Landes-Seniorenbeirat und die DGB Senioren Hamburg hatten wie im Vorjahr dazu 

eingeladen, den UN-Ehrentag im großen Rahmen zu begehen, um die Leistungen der 

Älteren für die Gesellschaft zu würdigen. Ca. 250 Gäste verfolgten am 30. September die 

Reden von Gesundheitssenatorin Cornelia Prüfer-Storcks und von Franz Müntefering, 

Vorsitzender der Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen (BAGSO).   

Senatorin Prüfer-Storcks betonte, dass es gelte, die Stadt „demografiefest“ zu gestalten. Dazu 

zählen das möglichst lebenslange Wohnen im Quartier, differenzierte Pflegeangebote sowie 

Kommunikation und Teilhabe z.B. in den Treffs der offenen Seniorenarbeit. Franz Müntefering hob 

hervor, dass man Wandel gestalten müsse und es v.a. auf Bewegung und Begegnung ankomme. 

Blick ins vollbesetzte Auditorium im Bachsaal des Gemeindehauses St. Michaelis 

                                                

 

Senatorin Cornelia 

Prüfer-Storcks (li.) legte 

Hamburgs aktuelle 

Seniorenpolitik dar. 

Franz Müntefering mit 

Brita Schmidt-Tiedemann 

(re.), LSB-Vorsitzende 



 

 

 

 

Der türkische Chor „Yankı“ (dt. Echo) mit Nur Deniz Kaplan am Flügel erfreute mit stimmungsvollen Liedern. 

 

Blick von der Empore auf die Teilnehmenden der Festveranstaltung im Bachsaal. 

                           

Hauptpastor Alexander Röder (li.) hieß die Gäste herzlich willkommen. 
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Im Anschluss an seine Festrede „Älter werden 

in dieser Zeit“ beantwortete Franz Müntefering 

engagiert viele Fragen aus dem Publikum, u.a. 

zur Altersversorgung, zu barrierefreier Infra-

struktur und zum Thema Pflege. 

Dagmar Hirche (li.) von Wege aus der Einsamkeit e.V. 

und Thomas Bartel (re.) mit einer Besucherin 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Gespräch: 

 

Bergedorfer Seniorenvertreterinnen Ilse Omniczynski, 

Christa Timmermann und Karin Rogalski-Beeck (v.li.n.re.) 

mit Gerhard Lein, Mitglied der Bürgerschaft 

Jürgen Fehrmann (li.), stv. LSB-Vorsitzender, und die 

Wandsbeker BSB-Vorsitzende Inge-Maria Weldemann 

Veranstalter-Team: Brita Schmidt-Tiedemann vom LSB 

und Johannes Müllner, Sprecher der DGB Senioren HH 

mailto:lsb@lsb-hamburg.de

